
 

Sonnige Aussichten: 
regenerative Energien für Rottenburg

Wir initiieren und fördern Projekte in unserer Heimat. 
Seien Sie dabei und profitieren Sie davon.

Ein starker Verbund

An der Genossenschaft beteiligt sind bereits heute neben 
den Mitgliedern der Lokalen Agenda 21 Bürger(innen) aus 
der Region Rottenburg, die Stadtwerke Rottenburg, die 
Volksbank Herrenberg-Rottenburg, die Stadt Rottenburg 
und der Verein Sonnenenergie Neckar-Alb e. V. Je größer 
die Genossenschaft wird, umso mehr und umso größere  
Projekte werden wir realisieren. 

Gemeinsam für die Region

Der Genossenschaftsgedanke beruht auf Gemeinschaft: 
gemeinsam handeln und Vorteile nutzen. Die Genos-
senschaft erneuerbare Energien Rottenburg setzt auf 
Bürger(innen), Unternehmen und Institutionen in der 
Region, welche in den Umweltschutz und gleichzeitig in 
die Energieunabhängigkeit investieren und damit einen 
sichtbaren Erfolg auf lokaler und regionaler Ebene errei-
chen wollen. Dabei bleibt die Wirkung auf globaler Ebene 
nicht aus. Denn mit unserer Nachfrage tragen wir auch 
dazu bei, dass die Modul- und Anlagenpreise langfristig 
sinken und damit für alle erschwinglicher werden. 

erneuerbare Energien Rottenburg e. G.

Die Genossenschaft initiiert Projekte, mit denen erneuer-
bare Energien erzeugt werden. Außerdem fördert sie die 
Beteiligung an derartigen Projekten sowie Maßnahmen, 
die regenerative Energie oder den Klimaschutz vor Ort 
und in der Region voranbringen.

Oberbürgermeister Stephan Neher:
„Die Stadt Rottenburg hat sich mit dem 
Beitritt zum Klimaschutzbündnis verpflich-
tet, die CO2-Emission alle 5 Jahre um 
10 % zu reduzieren und die Pro-Kopf-
Emission bis spätestens 2030 zu halbieren 

(Basisjahr 1990). Dieses Ziel ist nur durch aktive Mitarbeit 
der Bürger(innen) zu erreichen. Deshalb begrüße ich lokale 
Initiativen, die Bürgerbeteiligung für erneuerbare Energien 
fördert“.

Bischof Dr. Gebhard Fürst:
„Ich begrüße die erneuerbare Energien 
Rottenburg e.G. herzlich als Bundesge-
nossin in der gemeinsamen Sorge um die 
Bewahrung der Schöpfung in unserer 
Bischofsstadt und wünsche ihr eine für 
unser aller Wohl erfolgreiche Entwicklung“.

Vorstand
Klaus-J. Lehmann, Diplom-Betriebswirt (BA)
Winfried Santura, Diplom-Ingenieur (FH)
Hanna Schulz, Diplom-Kauffrau

Vorsitzender des Aufsichtsrats
Sascha Brunnenmiller, Diplom-Wirtschaftsingenieur (BA)

Telefon: 0175 7144977
E-Mail-Adresse: info@ee-rottenburg.de

Weitere Informationen und aktuelle Projekte unter:
www.ee-rottenburg.de



Unsere Aufgaben – unsere Zukunft

Regenerative Energien sind ebenso vielfältig wie indivi- 
duell planbar. Dabei sind Produktivität und Effektivität 
unsere Maßgaben für ihren Einsatz. Zu den erneuerbaren 
Energien gehören:

	direkte Sonnenenergie wie Photovoltaik (erster Schwer-
	 punkt unserer Genossenschaft) und Solarthermie

	indirekte Sonnenenergie wie Wasserkraft und Windkraft

	gespeicherte Sonnenenergie und Biomasse wie Biogas, 	
	 z. B. aus Holz oder Pflanzenölen

	Geothermie 

Wir sind bereit

Global denken. Lokal handeln

Erneuerbare Energien auf lokaler Ebene zu fördern ist 
unsere gemeinsame Chance, vor Ort einen Beitrag zu 
einer sauberen Energieerzeugung zu leisten und die 
Energieunabhängigkeit zu fördern – in unserer Region, 
für unsere Region.

Ein klares Ziel

Gegründet wurde die Genossenschaft auf Initiative der 
seit 1999 bestehenden Lokalen Agenda 21, Arbeitskreis 
Energie, am 1. Juli 2009. Das Ziel ist ebenso klar wie ein-
fach: Wir werden in unserer Region Projekte anstoßen und 
fördern, um vor Ort erneuerbare Energien zu produzieren. 
Dazu gehören die Photovoltaik, Solar- und Biomassean-
lagen, Geothermie- sowie Wind- und Wasserkraftprojekte. 
Darüber hinaus werden wir unsere Genossen in allen 
Fragen der regenerativen Energiewirtschaft fördern und 
beraten.

Was Sie von Ihrer Beteiligung haben

Als Mitglied unserer Genossenschaft profitieren Sie von 

	der Planungssicherheit: Das Gesetz für den Vorrang 	
	 erneuerbarer Energien sichert die Einspeisevergütung 	
	 im Jahr der Inbetriebnahme und in den anschließenden 	
	 20 Betriebsjahren

	einer rentablen Geldanlage mit einer durchschnittlichen 	
	 Einlagenverzinsung von 4%

	der Unterstützung einer unabhängigen Energieversor-
	 gung vor Ort

	der Schaffung von Arbeitsplätzen in der Region

	dem guten Gewissen, einen nennenswerten Beitrag 
	 im Kampf gegen den Klimawandel zu leisten

	dem guten Gefühl, sich aktiv für den Umweltschutz 	
	 einzusetzen – ohne selbst aktiv werden zu müssen

	der Gewissheit, dass Ihre Investition zuverlässig und  
	 jederzeit nachprüfbar nach genauen Vorgaben einge-
	 setzt, verwaltet und verzinst wird 

 einer nachhaltigen und friedensfördernden Energie-	
	 versorgung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie sich bei uns 
und unterstützen Sie die gute Sache. 
Wir freuen uns darauf.


